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Info / Kurzfassung: 

 
Smart Meter wurde ohne Information über die technischen Möglichkeiten eingebaut. Nach 
Ablehnung wurde im Februar 2016 ein Opt-Out vom Netzbetreiber bestätigt. Trotz Opt-Out 
sind im Webportal die Tageswerte auch noch im Dezember 2017 ersichtlich.  
Auch wurden diese Daten vom Netzbetreiber ohne Zustimmung des Kunden an den 
„Verbund“ weitergegeben. 
Anzeige gegen den Netzbetreiber wurde erstattet.  
 

Bericht des Betroffenen  

 
2015 wurden in unserem neu gebauten Haus zwei Stromzähler eingebaut, von denen ich 
nicht wusste, dass es sich um Smart Meter handelt, welche über eine 
Fernanbindungsschnittstelle die Daten und mein Verbrauchsprofil an den Netzbetreiber 
übertragen.  
Als mir dies klar wurde, versuchte ich diese Zähler wieder loszuwerden.  
Im Februar 2016 wurde mir dann mitgeteilt, dass der Zähler auf Opt-Out geschaltet wird. 
 
Doch im Webportal sind auch im gesamten Dezember 2017 noch alle Tageswerte zu sehen.  
Nebenbei sei erwähnt, dass ich die Daten im Webportal vom“ Verbund“ ansehen kann, die 
Daten also vom Netzbetreiber an den Verbund weitergegeben wurden. Dies wurde mir auch 
vom Verbund schriftlich bestätigt.  
 
 
 
 
( Fotos nächste Seite) 
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